
Mischen Sie TROCKENEN 
Betonsand und Zement 
(Verhältnis 6 : 1, abhängig 
von der Bodenstruktur, evtl. 
mehr Zement zuzufügen), 
bis ein gleichmäßiges Ge-
misch entsteht. Verteilen misch entsteht. Verteilen 
Sie dieses gleichsam mit 
einem Spaten und harken 
Sie es über die gesamte
Fläche. 
WICHTIG: Üben Sie diese 
Tätigkeit nur an einem 
trockenen Tag aus!trockenen Tag aus!

Verwenden Sie eine lange Wasserwaage (oder 
eine kurze auf einer langen Holzleiste), um die
Zementmischung gleichmäßig zu verteilen, bis 
diese perfekt horizontal ist. Beginnen Sie an
einer Seite und arbeiten Sie mit einer ziehenden 
und klopfenden Bewegung zur anderen Seite hin.

Sobald der Untergrund perfekt waagerecht ist,Sobald der Untergrund perfekt waagerecht ist,
können die Ziegel direkt darauf gelegt werden.
Klopfen Sie die Ziegel vorsichtig an, bis die Ecken 
gerade und richtig gegen einander liegen.

Bearbeiten Sie den Rand 
des mit Platten belegten 
Bodens mit einer stär-
keren Zementmischung, 
um ein ordentliches 
Endergebnis zu bewerk-
stelligen.stelligen.

Verwenden Sie ein 
kurzes Stück Pfahlholz, 
um den Rand gleich-
mäßig zu bekommen. 
Danach spülen Sie den 
überflüssigen Zementsand 
mit einer Gießkanne ab. mit einer Gießkanne ab. 
Dadurch wird der 
Zement darunter gleich-
zeitig befeuchtet, so 
dass der Prozess der 
Anhaftung beginnt.

Sorgen Sie dafür, dass die mit Terrassenplatten 
belegte Oberfläche größer ist als Ihr Gewächshaus. 
So bleibt genügend Platz übrig, um das Gewächs-
haus an den Terrassenplatten zu verankern, ohne 
dass diese zerbrechen.
Ein Rand von mindestens 10 cm wird empfohlen.

Ideal: 5cm dick, 80x40cm


